Maria Lichtmess
Am 2. Feber feiern wir Maria Lichtmess. Der Zeitpunkt von Lichtmess markiert in unseren Breiten bereits das Länger-Werden der Tage, das stärker werdende Sonnenlicht.
Im Evangelium an Lichtmess (Lk 2,22-40) ist davon die Rede, dass Menschen, die voller Sehnsucht das Heil erwarten, in dem Kind Jesus den Retter erkennen oder zumindest erahnen.
Das Besondere an diesem Fest ist, dass es mit Lichtern gefeiert wird. Kerzen werden gebracht und gesegnet. Wir zünden sie an und denken daran: Jesus bringt Licht in das Dunkel, auch in die Dunkelheit unserer Corona-Zeit. 
Dieser Hoffnung wollen wir jetzt Raum geben, ihr nachspüren, sie erlebbar machen. Zwei Übungen helfen uns dabei. Die erste Übung ist für JETZT gedacht, die 2 Übung könntest du jetzt beginnen – und sie in den nächsten Tagen ausführen.
Aber zuallererst: schaue und höre dir dieses Video an…
[image: Michael Jackson - Heal The World (Official Video)] 

Übung 1: Lichtblicke sammeln
Nutze die Gelegenheit von Lichtmess und entscheide dich dazu, einen Tag lang gezielt die schönen, ermutigenden und frohmachenden Dinge und Ereignisse in den Vordergrund zu rücken und zur Geltung bringen. Wenn dir das ungewohnt erscheint oder schwer fällt, dann versuche folgende Übung. Du brauchst dazu ein Blatt Papier (A4 oder A5), Schere und Stift(e). 
1. Schreib auf das Blatt alles, was dich zurzeit bedrückt, was dein Leben schwer macht, was dir auf die Nerven geht oder Angst und Sorgen bereitet. 

2. Falte das Blatt in der Mitte zusammen und gönn dir dadurch eine Pause vom Blick auf die schwierigen Seiten des Lebens. Schneide dann an der Faltkante (etwa in der Mitte) ein halbes Kreuz aus.
[image: ] 
3. Öffne das Blatt wieder und halte es gegen das Licht bzw. am Fenster Richtung Himmel. Beobachte, wie dein Blick zum Kreuz in der Mitte wandert und das Licht sucht.

4. Führe das Blatt nun nah ans Gesicht und schau durch die Öffnung. Erkunde nun in dieser Perspektive dein Umfeld. Verweile bei Gegenständen, Lebewesen und Menschen, die dir Freude machen. Dies sind deine Lichtblicke! Ein Glas Wasser, das Erfrischung verspricht oder gar eine Tasse Kaffee, die die Lebensgeister weckt; eine halbe Tafel Schokolade; ein Lieblingsbuch, oder ein Gegenstand den du längere Zeit nicht mehr wahrgenommen hast; ein quicklebendiges Haustier; eine prachtvoll gedeihende Zimmerpflanze oder …
HINWEIS: Nichts hält dich davon ab, jetzt das Blatt vor dem Gesicht wegzunehmen, das Wasser zu trinken, den Hund zu streicheln, die Pflanze zu gießen, oder…
Aus: https://www.dioezese-linz.at/dl/psLnJKJKNoNlnJqx4kJK/2021-02-02_B_M_Lichtmess_cd_pdf 
Übung 2: Bohnenübung 
Es war einmal ein Bauer, der steckte jeden Morgen eine Handvoll Bohnen in seine linke Hosentasche. Immer, wenn er während des Tages etwas Schönes erlebt hatte, wenn ihm etwas Freude bereitet hatte, nahm er eine Bohne aus der linken Hosentasche und gab sie in die rechte. Am Anfang kam das nicht so oft vor. Aber von Tag zu Tag wurden es mehr Bohnen, die von der linken in die rechte Hosentasche wanderten. Der Duft der frischen Morgenluft, der Gesang der Amsel, das nette Gespräch mit einem Nachbarn – immer wanderte eine Bohne von der linken in die rechte Tasche. Bevor er am Abend zu Bett ging, zählte er die Bohnen in seiner rechten Hosentasche. Und bei jeder Bohne konnte er sich an das positive Erlebnis erinnern. Zufrieden und glücklich schlief er ein – auch wenn er nur eine Bohne in seiner rechten Hosentasche hatte.
HINWEIS: Nichts hält dich davon ab, ein paar Bohnen in deine linke Hosentasche zu stecken….
Segensgebet
Jesus, du bist das Licht in unseren Häusern, in unserem Leben. 
Gib uns die Kraft und das Vertrauen, dein Licht weiterzugeben. So wird unsere Erde heller. Darum bitten wir durch Christus unsern Herrn.
Amen.
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